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Bodenaufbau Regelgeschoss
- Estrich geschlieffen 8 cm
- Trittschalldämmung 4 cm
- Holz-Beton-Verbunddecke
   (12 + 32 cm)

Dachaufbau
- Gründach mit Solarpergola

- Substrat - extensiv 10 cm
- Drainagematte 4 cm
- Abdichtung 1cm
- Dämmung 25 cm
- Holz-Beton-Verbunddecke
  (12 + 26 cm)

Außenwand

Holz - Fensterband
Dreifach-Isolierverglasung

öffenbare Lüftungsflügel
- freie Lüftung

- Nachtauskühlung

außenliegender Sonnenschutz
Textilscreen

Holz-Beton-Verbunddecke

Holz-Beton-Verbunddecke

  
- Wellenplatten, Faserzement 3,5 cm
- horizontale Lattung/Hinterlüftung 4 cm
- Punktabstandhalter, dazwischen Luft 1,5 cm
- diffussionsoffene Fassadenbahn
- Gipsfaserplatte 1,5 cm
- Vollholzsteher, dazwischen Mineralwolle 16 cm
- Dampfbremse
- Gipsfaserplatten 1,8 cm
- Fenster/ Sitzbank/ Installationsebene

+ 4,52

+ 7,95

+ 11,30

1) Montage der Holzstützen 2) Platzieren der Stahlbetonverbundträger; bei den Fassadenträgern er-
folgt die Herstellung des STB-Randanschlusses bereits im Werk

3) Positionieren der HBV-Rippendecken und Elementdecken auf den
Stahlbetonverbundträgern

4) Ausbetonieren der Elementdecke und der Anschlussstellen zwischen
den HBV-Rippendecke zur Schaffung einer schubsteifen Deckenscheibe

5) Anwendung dieses Prinzips für das nachfolgende Geschoß

Detail Mittelstütze:

- Holzbetonverbund-Rippendecke: ermöglicht Bau-
teilaktivierung, Leitungsführung im Zwischenbereich
der Rippen, angenehmes Raumklima durch Holzun-
tersicht
- Holzstützen und Elementdecken zur schnellen
Montage auf der Baustelle
- Stahlbetonverbundträger als deckengleicher Trä-
ger zur Erleichterung der Leitungsführung

Detail Randstütze:

- Kopplung der einzelnen HBV-Deckenelementen
durch ausbetonierte Anschlussstellen zur Schaffung
einer schubsteifen Deckenscheibe
- deckenabschließender STB-Randträger bereits im
Werk samt Stahlbetonverbundträger hergestellt für
schnelle Montage vor Ort; dient dem Brandschutz
sowie als Montagekonstruktion für die Fassade

STB-Aussteifungswände
d=25cm; C30/37

(nicht sichtbar, weil in Re-
gelbereich geschnitten)

Hybridbeam (Mittelbalken)
als deckengleicher Unterzug
B/H=30/32cm; S460 + C60/75

Hybridbeam (Randbalken)
als deckengleicher Unterzug
B/H=25/32cm; S460 + C60/75

HBV-Rippendecke
zur Leitungsführung
d=44cm (Beton: 12cm + BSH: 32cm)

Holz-Mittelstützen (über 1OG)
B/H=30/30cm; GL24h

STB-Decke (bereichsweise vorgefertigt)
d=24cm; C30/37

STB-Bodenplatte
d=40cm; C30/37

Holz-Randstützen (über 1OG)
B/H=28/28cm; GL24h

Holz-Stützen (EG & 1OG)
B/H=34/34cm; GL24h

Holz-Stützen (EG & 1OG)
B/H=32/32cm; GL24h
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Fassadenschnitt I 1:50

Bibliothek I Nach dem Lesen hinaus in den geschützten grünen Innenhof

Ansicht Nord I 1:250 Haupteingang

Atmosphäre und Haptik

Der Tragwerksentwurf ist geprägt vom Ansatz einer

systematisierten und soweit möglich industrialisierten

Bauweise. Es werden somit in weiten Teilen des Tragwerks

vorgefertigte und modulare Elemente eingesetzt. Weiterer

Entwurfsgedanke ist eine klare Rasterung zur Ermöglichung

einer effizienten Nutzung von im Holz- und Holz-Beton

Hybridbau besser ausnutzbaren uniaxialen Tragelementen.

Neben der materialadäquaten Systemwahl wird zur

Ressourcenschonung außerdem auf etwaig aufwendige

Lastpfade grundsätzlich und bewusst verzichtet. Je nach

Primärnutzung der unterschiedlichen Bereiche werden

differenzierend andere Deckensysteme eingesetzt. Die

Tragstrukturen reagieren somit auf die teilweise unterschiedlich

gewichteten Anforderungen hinsichtlich Nutzungsflexibilität,

Brandschutz, thermischer Konditionierung und Bauakustik.

Gemeinschaftsschule Insel Gartenfeld

Die räumliche Organisation basiert auf einem klaren strukturellen

Konzept, das eine einfache, aufgelöste, material- und

ressourcensparende Konstruktion ermöglicht. Alle erdberührten Bauteile

und der zentrale Erschließungskern werden in Stahlbeton errichtet, die

restlichen Bauteile darüber können in einer nachhaltigen

Holzhybridkonstruktion errichtet werden. Durch den hohen

Vorfertigungsgrad der Holzhybridkonstruktion ist ein rascher

Baufortschritt, die maximale Flexibilität der Raumnutzung und gleichzeitig

hohe Wirtschaftlichkeit gegeben.

Wellenplatten Faserzement

Faserzementplatten

Holzstützen
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